
‹Vintage›, Château de Birot, Bordeaux (rot) 2015   Fr. 29.80 
Spezialcuvée, 80% Merlot, 20% Cabernet Sauvignon, Cadillac Côtes de Bordeaux a.c. 

Schon seit vielen Jahren importieren wir die gelun-
genen Weine von Château de Birot. Dieser preiswerte 
Bordeaux ist bei zahlreichen Kunden ein geschätzter 
Begleiter für jeden Tag. Bei meinem letzten Besuch 
im April 2017 traf ich mich mit Arthur Fournier, der 
Birot mittlerweile selbständig führt, jedoch bereits 
seit 2008 auf dem Gut arbeitet. Sein Vater Eric, dessen 
Familie früher Inhaberin des St-Emilion Premier 
Grand Cru Château Canon war, ist in Pension ge-
gangen. Zudem ist eine weitere Neuigkeit zu vermel-
den: Eine chinesische Gruppe hat Château de Birot 
erworben. Sie ist finanziell sehr gut gestellt und be-
treibt u.a. erfolgreich über hundert Hotels in China. 
Arthur betont: «Seit die Chinesen Eigentümer von 
Birot sind, arbeite ich wesentlich entspannter, weil 
ich sämtliche Investitionen zur Qualitätsverbesserung 
problemlos vornehmen kann. Die neuen Besitzer 

vertrauen mir und mischen sich nicht ein. Das ist 
grossartig!» In den herausragendsten Jahren erzeugt 
Arthur eine Spezialcuvée mit ausgewählten Trauben 
von den ältesten Stöcken der besten Parzellen. Der 
Ausbau erfolgt wie bei einem Cru Classé in zu fünf-
zig Prozent neuen Barriques. Der 2015er ist sehr be-
eindruckend ausgefallen und dürfte in einer Blind-
verkostung mit renommierten Châteaux für eine 
Überraschung sorgen: Intensives Purpur; noch jugend- 
liches, von einer feinen Würze geprägtes Bouquet; 
elegant, tiefgründig und doch dicht am Gaumen, 
noch jung, mit einer dezenten, frischen Aromatik; 
sehr lang. Ein exzellenter Bordeaux, der von einer 
weiteren Lagerung profitieren wird. Konsumbereit 
ab Mitte 2019, haltbar bis mindestens Ende 2027.  
Lieferbar in 6er-Holzkisten.

Das von der Familie Fournier liebevoll restaurierte Château de Birot.

Yvorne Clos de L’Abbaye, 1er Grand Cru 2016 (weiss, trocken)  Fr. 22.50
Domaine de la Commune d’Yvorne (Chablais/Waadt), Chasselas 

Bereits mit Ungeduld wurde der Yvorne Clos de  
L’Abbaye von vielen Fans erwartet. Die Gewächse 
dieser gerade einmal 1.5 Hektar kleinen Spitzenlage 
sind bedauerlicherweise nur in homöopathischen 
Mengen verfügbar – bepflanzt mit Chasselas sind le-
diglich 1.2 Hektar – und jeweils entsprechend schnell 
ausverkauft. Auch heuer gefiel uns von den verschie-
denen Lagen der Gemeinde (die anderen sind Clos de 
l’Ombren und Trechêne) der Clos de L’Abbaye mit 

Abstand am besten: Er ist fruchtig, frisch und von 
einer feinen, sehr verführerischen Aromatik. Dieser 
hochstehende Weisswein ist der ideale Begleiter zu 
Käsegerichten wie Fondue oder Raclette, er kann 
aber durchaus auch zum Apéro gereicht werden. Wie 
gewohnt wurde der Clos de L’Abbaye etwas später 
gefüllt und ist deshalb erst jetzt verfügbar. Genuss-
bereit ab sofort, haltbar bis mindestens Ende 2020. 
12.2% Alkohol. Begrenzte Verfügbarkeit!

Verkostung der aktuellen Weine auf Birot im April 2017 
mit Arthur Fournier (rechts).


